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1. Kreisklasse Herren Ost

SV Wittmund III : TuS Aurich-Ost 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

SV Wittmund III und TuS Aurich-Ost schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS Aurich-Ost beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Ost am Freitagabend
vom SV Wittmund III. Rund 190 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das Schlussdoppel
Fiene / Pedde das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im
1. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Gerrit Fiene, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Stelzer / Peeken verpassten es mit einem 7:11, 5:11, 11:8, 8:11 gegen Fiene /
Aden, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Einnolf / Nollau
gegen Fiene / Pedde. Hauser / Schramm gewannen danach ihr Spiel gegen Poyda / Kamps
ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Willy Stelzer gegen
Gerald Fiene zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Gerrit Fiene wurden derweil Michael Einnolf jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte daraufhin Gerd Peeken gegen Günter Pedde verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich musste Jörg Hauser zwar einen Satz
abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Bernd Aden aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:7, 10:12,
11:6 ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Deutlich war indes die folgende Drei-Satz-Pleite von Thomas Nollau
gegen Andreas Kamps. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Hartwig Poyda hatte
Andreas Schramm nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Willy Stelzer seinem Gegner Gerrit Fiene letztlich beim 5:11, 4:11, 11:9, 5:11 nicht gefährlich sein.
Fast verloren schien das Spiel von Michael Einnolf gegen Gerald Fiene, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Michael Einnolf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Mit 1:3 verlor wenig später hingegen Gerd Peeken seine Partie gegen Bernd Aden. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:7. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Günter Pedde zeigte Jörg Hauser
hingegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Thomas Nollau hatte daraufhin
seinen Gegner Hartwig Poyda beim klaren Sieg in drei Sätzen sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Andreas Schramm hatte anschließend gegen Andreas Kamps bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Stelzer
/ Peeken versäumten es danach hingegen mit einem 8:11, 11:8, 6:11, 6:11 gegen Fiene / Pedde,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Wittmund III tritt dabei geben den SV Eintracht Ihlow II an,
während es der TuS Aurich-Ost mit der TG Ardorf II zu tun bekommt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2021 (11:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Punkte:
 SV Wittmund III

Doppel: Stelzer / Peeken (0), Einnolf / Nollau (0), Hauser / Schramm (1) 
Einzel: W. Stelzer (1), M. Einnolf (1), G. Peeken (0), J. Hauser (2), T. Nollau (1), A. Schramm (2) 

 TuS Aurich-Ost
Doppel: Fiene / Pedde (2), Fiene / Aden (1), Poyda / Kamps (0) 
Einzel: G. Fiene (2), G. Fiene (0), B. Aden (1), G. Pedde (1), H. Poyda (0), A. Kamps (1)


